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_lIEBE TEIlnEHmERInnEn_

_Im Rahmen des EU-Projektes creative Traditional
companies cooperation (cTcc) richten wir, die

Agentur fint – Gemeinsam Wandel gestalten., in

Kooperation mit der Hochschule Wismar, der ATI

Westmecklenburg GmbH und der IHK zu Rostock

die Design_2_Business Konferenz zur Begleitung

von Innovationsprozessen zwischen der Kreativ-

wirtschaft und der maritimen Industrie, sowie

der nachhaltigkeitsökonomie aus.

_Um den wachsenden Herausforderungen des Um-
weltschutzes gestärkt entgegentreten zu können,

wünschen sich viele klein- und mittelständische

Unternehmen mehr Raum für Innovationen. Zusätzlich

fehlt es in der Region an der branchenübergrei-

fenden Kooperation mit der Kreativwirtschaft,

die als bedeutsamer Innovationsmotor gilt.

_Hier setzt das Projekt cTcc an. Kreativschaf-

fende und Unternehmen der Blue und Green

Economy werden bis 2021 grenzübergreifend in

Innovationsformaten zusammengebracht. Hier sollen

die Branchen voneinander lernen, sich gegen

seitig weiterbilden und ins gemeinsame kreative

Gestalten kommen. Innovationen entstehen, die

nicht nur der wirtschaftlichen Entwicklung

einzelner Unternehmen dienen, sondern auch zur

gesamtgesellschaftlichen Entwicklung der Region

beitragen.

_Die Design_2_Business Konferenz setzt den
regionalen Startpunkt für den weiterführenden

Innovationsprozess. Wir freuen uns auf einen

kreativen Austausch!

_veronika Schubring_
fint - Gemeinsam Wandel gestalten.

_BlUE & GREEn Economy_

_Gemeinsames Ziel der blue und green economy
ist die Weiterentwicklung nachhaltiger Strate-

gien, die sowohl profitabel als auch ökologisch

und sozial ausgerichtet sind. Die Prinzipien

basieren dabei auf den funktionsgesetzen von

natürlichen Ökosystemen, aufbauend darauf ent-

stehen Konzepte wie bspw. die ‘Kreislaufwirt-

schaft’. Zentrale Themen der blue und green

economy sind u.a. Ressourcenorientierung, Ener-

giewende und nachhaltigkeit.

_cRoSS InnovATIon_

_cross Innovation beschreibt einen branchen-

übergreifenden Innovationsprozess, der durch

das Zusammenbringen unterschiedlicher Perspek-

tiven neue Innovationspotentiale schafft und

ausschöpft. Wenn unterschiedliche Kompetenzen

aufeinandertreffen, kann über den Tellerrand

geschaut und gestaltet werden. Die ersten Spül-

maschinentabs wurden auf einer maschine gefer-

tigt, die ursprünglich für Pralinen entwickelt

wurde. cross Innovation bedeutet auch, mutig zu

sein, neue Perspektiven einzunehmen, Ungewohntes

zusammenzubringen und ‘kreativ abzugucken’.

_DESIGn THInKInG_

_Design Thinking ist eine strukturierte Krea-

tivtechnik, die methoden des Designs ausweitet

und auf komplexe Problemstellungen anwendet.

Im fokus sind die Zielgruppen, die von Anfang

an in den Prozess eingebunden werden. Eine be-

sonders wichtige Rolle spielt die Zusammenarbeit

in multidisziplinären Teams. Studien zeigen:

je heterogener die mitwirkenden, desto innova-

tiver und nutzenorientierter die Ergebnisse. 

_KREATIvWIRTScHAfT AlS InnovATIonSmoToR_

_In Zeiten der Digitalisierung und des schnel-
len Wandels schaffen hohe flexibilität, Krea-

tivität und unkonventionelle lösungsansätze

einen unabdingbaren Wettbewerbsvorteil für Un-

ternehmen. Die Kultur- und Kreativwirtschaft

wird bereits an vielen Standorten als Innova-

tionsmotor und Schlüsselbranche für wirtschaft-

liche Transformationsprozesse begriffen und

zielgerichtet involviert. Kreativschaffende

geben Impulse für neue Produkte, innovative

Dienstleistungen, kooperative organisations-

strukturen und nachhaltige Geschäftsmodelle.
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15 .00 bis 16.00

ANMELDUNG
Kaffee & Kuchen | location: foyer, 2.oG, IHK

| | monTAG | 21 | 01 | 19| | | | | | | |

16.00 bis 16.15

BEGRÜßUNG 
durch claus-Ruhe madsen, Präsident der IHK zu Ros-
tock & veronika Schubring, fint – Gemeinsam Wandel
gestalten. | location: Saal mv, 2.oG, IHK 

16.15 bis 16.45

INNOVATIONSPOTENTIALE DER 
BLUE UND GREEN ECONOMY

format: Impuls | location: Saal mv, 2.oG, IHK
Speaker: Dr. Joachim Krüger, Geschäftsführer So-
larlite GmbH

16.45 bis 17.15

POTENTIALE DER 
KREATIVWIRTSCHAFT FÜR DAS 
INNOVATIONSMANAGEMENT

format: Impuls | location: Saal mv, 2.oG, IHK
Speaker: victoria Ringleb, Geschäftsführerin
der Alliance of German Designers (AGD)

17.15 bis 17.45

BEST PRACTICES IM 
BRANCHENÜBERGREIFENDEN 
INNOVATIONSMANAGEMENT 

format: Impuls | location: Saal mv, 2.oG, IHK
Speaker: veronika Schubring, fint – Gemeinsam
Wandel gestalten.

17.45 

format: Gallery Walk | location: foyer, 2. oG, IHK 

09 .00 bis 10.00

ANKUNFT
location: foyer, 2.oG, IHK

||DIEnSTAG| 22| 01 | 19| | | | | | |

10.00 bis 10.30

BEGRÜSSUNG & AUFTAKT
location: Saal mv, 2.oG, IHK

10.30 bis 12.00

DESIGN-BASIERTES ARBEITEN 
ALS UNTERNEHMENSSTRATEGIE 
& WETTBEWERBSVORTEIL

format: Keynote | location: Saal mv, 2.oG, IHK
Speaker: Alejandro lecuna, Prof. Strategic Design
& Design driven Innovation, HTW Berlin

BEST PRACTICES 
BRANCHENÜBERGREIFENDER 
INNOVATIONSFORMATE IN M-V

12 .00 bis 13.00

MITTAGSPAUSE

13.30 bis 15.30

EINFÜHRUNG IN DESIGN-BASIERTE
ARBEITSMETHODEN FÜR INNOVATI-
ONSMANAGEMENT IM UNTERNEH-
MENSALLTAG

format: Workshop | location: Saal Rostock, EG, IHK
coaches: Edouard Barthen & veronika Schubring,
Design Thinking coaches 

13.00 bis 13.30

EINFINDEN IN DIE WORKSHOPS
format: Warm-Up | location: Saal mv, 2.oG, IHK

15 .30 bis 16.00

KAFFEEPAUSE

16 .00 bis 17.30

WORKSHOPWEITERFÜHRUNG

17.30 bis 19.00

DAS WARNOW VALLEY 
KULTUR- & KREATIVQUARTIER 
ROSTOCK STELLT SICH VOR

format:Tour| location: Warnow valley, Warnowufer 29-31
(Starting Point: foyer, 2nd floor, IHK)

19.00 

DINNER & AFTER HOUR 
AM STADTHAFEN

format: Dinner & Drinks | location: Bühne 602,Warnowufer 55

09 .00 bis 10.00

ANKUNFT
location: foyer, 2.oG, IHK

||mITTWocH| 23| 01 | 19| | | | | | |

10.00 bis 10.30

BEGRÜSSUNG & AUFTAKT
location: Saal mv, 2.oG, IHK

10.30 bis 13.00

SICH IN DAS PROBLEM EINFINDEN & 
LÖSUNGSSTRATEGIEN ENTWICKELN

format: Workshop | location: Saal Rostock, EG, IHK
coaches: Edouard Barthen & veronika Schubring,
Design Thinking coaches

13.00 bis 13.30

AUSBLICK: WIE WEITER MIT 
DEN INNOVATIONSPROZESSEN?

location: Saal mv, 2.oG, IHK

13.30

MITTAGESSEN & AUSKLANG
location: foyer, 2.oG, IHK



_DR. JoAcHIm KRüGER_ Geschäftsführer der Solar-

lite cSP Technology GmbH

_Dr. Joachim Krüger ist Geschäftsführer der in

2004 gegründeten Solarlite cSP Technology GmbH. So-

larlite entwickelt, produziert und baut dezentrale

solarthermische Parabolrinnen-Kraftwerke zur Er-

zeugung von Strom oder Prozesswärme für den indus-

triellen Einsatz. Das Unternehmen setzt weltweit

erstmalig die Direktverdampfung kommerziell in

einem Kraftwerk ein.

_Dr. Joachim Krüger hat einen Doktor in erneuerba-

ren Energien von der naresuan University, Phitsa-

nulok und machte seinen Abschluss an der Humboldt

Universität Berlin sowie der Academy of Economy

Hamburg.

_Seit 1994 setzt er begeistert umweltbezogene Pro-
jekte im Bereich der Wasserversorgung und Solare-

nerige beispielsweise in Ägypten, Thailand oder Süd

Afrika um.

_vIcToRIA RInGlEB_ Geschäftsführerin der Alli-

ance of German Designers (AGD)

_victoria Ringleb ist seit 2010 Geschäftsführerin

der AGD. Sie hat Kommunikationswissenschaften und

Interkulturelle Wirtschaftskommunikation in Jena,

cambridge und Brisbane studiert. Seit mehr als zehn

Jahren gehört ihre leidenschaft dem netzwerkmanage-

ment, also dem Schaffen von Räumen, Rahmenbedingungen

und Anlässen für kooperatives und kollaboratives

unternehmerisches Handeln: „Zusammenarbeit erweitert

die kreativen und unternehmerischen Handlungsspiel-

räume eines jeden Beteiligten erheblich. für frei-

berufliche Kreative liegt darin ein enormes Potential.“ 

_AlEJAnDRo lEcUnA_ Prof. Strategic Design & De-

sign driven Innovation, HTW Berlin

_Alejandro lecuna ist Professor für Strategic

Design & Design driven innovation mit den Schwer-

punkten visual communication, Experimental media,

Digital product design und Design Thinking. Er un-

terrichtet an der Hochschule für Technik und Wirt-

schaft Berlin an der Hochschule Anhalt sowie an

der Design Akademie Berlin.

_vERonIKA ScHUBRInG_ System-Designerin, fint –

Gemeinsam Wandel gestalten. 

_veronika Schubring ist System-Designerin in Rostock,ist

als Prozessbegleiterin und organisationsberaterin tätig,

hilft dabei veränderungsprozesse kreativ zu gestalten

und die veränderungs- und Innovationsfähigkeit sowie

Kreativität in Arbeits- und lebenskulturen zu stärken. 

_Sie ist Absolventin der School of Design Thinking

am Hasso-Plattner-Institut, Potsdam und hat seit

2012 regional und überregional vielfältige Design

Thinking und veränderungs-Prozesse konzipiert, be-

gleitet und durchgeführt.

_Sie hat einen master of Public Policy der Humboldt-

viadrina School of Governance, Berlin, einen Betriebswirt

der Dualen Hochschule Karlsruhe und fünf Jahre beruf-

liche Erfahrung im Bereich strategischer Sozialver-

antwortung bei einem Pharmakonzern in Basel gesammelt. 

_veronika Schubring ist eine von zwei Geschäftsfüh-

rerinnen der Agentur fint – Gemeinsam Wandel gestalten.

Dabei ist das von ihr mit initiierte Warnow valley

Kultur-und Kreativquartier Rostock Ankerpunkt und

Inspiration für ihr tägliches Schaffen.

_ASTRID mÖllER_ Service Designer, Berlin

_Astrid möller ist Service Designerin in Berlin.
Service Design zeichnet sich für sie darin aus, dass

die Bedürfnisse der Zielgruppe an den Anfang jeden

Denkens und Handelns gestellt werden. Sie unterrichtet

Unternehmen in kreativen Arbeitsmethoden und begleitet

sie in agiler Projektarbeit. neben ihrer eigenen

nutzer-zentrierten Arbeit ist sie auch in Service

Design meet-ups, Hackathons sowie in Service Design

Events involviert.

_Astrid möller hat Integrated Design an der In-

ternational School of Design in Köln studiert und

war dabei Teil von Service Design Projekten in

Taiwan, Japan und neu Seeland.

_EDoUARD BARTHEn_ Design Thinking coach, Berlin

_Edouard Barthen ist Innovations-Berater und Design
Thinking coach in in Berlin. In den vergangenen fünf

Jahren hat er sowohl für globale Konzerne, als auch

für KmUSs gearbeitet und sie in der Entwicklung nut-

zer-zentrierter Arbeitsinstrumente sowie einer In-

novationskultur unterstützt. Edouard Barthen ist an

der d.school in Potsdam ausgebildeter Design Thinking

coach und hat Sozialwissenschaften, Philosophie und

Kulturwissenschaften in münchen, Delhi und frankfurt

(oder) studiert.

_neben der Wirtschaftswelt ist sein favourisiertes
Experimentier- und Inspirationsfeld für mentale

Tool-Kits und soziale Innovationsprozesse, sich den

gesellschaftlichen Herausforderungen in Projekten

in  Ghana, Indien, marokko, Berlin und mecklenburg-

vorpommern anzunehmen.


